
Liebe - Ewig wie die Sterne

Liebe - Ewig wie die Sterne
t.A.T.u. in Outer Space

Von abgemeldet

Kapitel 4: Abendessen

Lena bemerkte Yulias Blick und musste lachen. "Hey, du schaust aus der Wäsche, als
ob du dich gerade verknallte hast." Yulia wurde rot. "Vielleicht hab ich das ja," meinte
sie, grinste frech und legte sich auf ihrem Bett etwas gemütlicher zurecht, behielt
Lena aber immer noch im Auge. ~Meine Güte ist das ne geile Frau.~dachte sie bei sich.
~Und ich hab noch das Vergnügen, mit ihr zusammenzuarbeiten~
Lena sah sie an und wurde neugierig. "In wen?" fragte sie und trat zum Fenster. Yulia
wurde noch röter. "Ähm...also niemand bestimmtes." versuchte sie sich
herauszureden. Sollte sie Lena wirklich sagen, dass sie lesbisch war? Wie würde sie
reagieren? Würde sie sie deswegen auslachen? Nein, sie konnte es nicht. Noch nicht.
Erst musste sie Lena besser kennenlernen, um sich ihr später anvertrauen zu können.
Sie wandte den Kopf und sah, wie Lena sich gerade ein paar frische Sachen für das
Abendessen zurecht legte und ihr Duschzeug auf den Tisch stellte. "Gehst du
duschen?" Lena nickte. "Ja. Es ist so warm, dass man schnell anfängt zu schwitzen.
Warum fragst du?" "Nur so. Ich wollte nämlich auch noch duschen."
"Aber doch nicht mit mir zusammen." Lena war ein wenig entsetzt. Yulia grinste frech.
"Warum nicht?" meinte sie. " Weil das Bad dafür zu klein ist." Lena nahm ihre Sachen
und verschwand im Bad, während Yulia auf dem Bett zurückblieb. ~Na toll,~ dachte
sie. ~Jetzt muss ich warten. Wäre doch besser gewesen, wenn die Rezeption uns
gleich ein Zimmer mit einem größeren Bad gegeben hätte. Da kann ich mir schon mal
locker was zum Anziehen raussuchen~ Sie ging zum Schrank und öffnete ihn. Ihr Blick
glitt über die vielen T-Shirts und Hosen, die sie in Windeseile vor der Abreise
eingepackt hatte. Sie hatte sich gerade für ein rotes kurzärmeliges Oberteil und eine
Jeans entschieden, als Lena schon wieder aus dem Bad kam, mit einem Handtuch
bekleidet. "So, jetzt kannst du duschen." meinte sie und lächelte Yulia an. "Alles in
Ordnung mit dir? Du guckst so." "Ähm...ja, alles in Ordnung," meinte Yulia verlegen, da
sie gerade einen heimlichen Blick auf Lenas Körper geworfen hatte. Doch dann riß sie
sich zusammen und ging ins Bad.

Pünktlich um acht Uhr gingen Yulia und Lena hinunter in den Speisesaal, wo der
Manager schon auf sie wartete. Er wartete, bis die beiden sich gesetzt hatten und
begann dann mit der Einweisung. Lena hörte aufmerksam zu, während Yulia ein wenig
gelangweilt aussah. Zwei mal musste der Manager sie ermahnen. "Miss Volkova,
würden Sie bitte zuhören!" Yulia schreckte auf.Sie war gerade in Gedanken gewesen
und hatte die ganze Zeit zu Lena gesehen. "Was? Wie bitte?" "Ich habe gerade über

                http://www.animexx.de/fanfiction/155259/ Seite 1/2

http://www.animexx.de/fanfiction/155259


Liebe - Ewig wie die Sterne

euer Image gesprochen. Ich möchte, dass ihr euer Bestes gebt und die Fans zum
Toben bringt." Der Manager zückte ein Notizbuch und schlug den Kalender auf. Dort
markierte er einen ganz bestimmten Tag, an dem das erste Konzert der beiden
stattfinden sollte. Und das war genau in einem Monat.
Als er damit fertig war, klappte er den Notizblock zusammen und steckte ihn weg.
"So und nun lasst uns ein richtig leckeres Abendessen genießen." meinte er munter
und rutschte mit dem Stuhl ein wenig näher an Yulia heran. Der Kellner kam, zündete
die Kerzen auf dem Tisch an, schenkte ihnen Wein ein und brachte anschließend das
Essen.
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